
 
    Stand: Mai 2010 

 
 

Antragsteller (Name und Anschrift) 
 
 

                   
 
 

 
  

Matrikelnummer Studiengang 

 
Studierendensekretariat 

 
E r k l ä r u n g 
zu den Langzeitstudiengebühren in Bezug auf den Erlass aufgrund wirtschaftlicher Notlage in zeitlich 
unmittelbarer Nähe zum letzten Abschnitt der Abschlussprüfung (§ 4 ThürHGEG) 
 

Einkünfte und Bezüge für das jetzige   SS ............/WS ................                                
 
Dieser Vordruck über die zur Bestreitung Ihres Lebensunterhaltes geeigneten Einkünfte und Bezüge ist bitte vollständig ausgefüllt 
und unterschrieben zurücksenden. Beizufügen sind die Bescheinigungen über die Dauer und Höhe der Einnahmen (z. B. Lohn- bzw. 
Gehaltsabrechnungen oder Bescheinigungen des Arbeitgebers, Bewilligungs-, Einkommensteuerbescheid oder ähnliches). 
Einkünfte aus gewerblicher, land- und forstwirtschaftlicher oder selbständiger Tätigkeit machen Sie bitte durch den letzten 
Einkommensteuerbescheid glaubhaft. Dies gilt auch für die Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einnahmen/Einkommen Euro (durchschnittlich) 

aus nichtselbständiger Arbeit 
(Nettoarbeitslohn, einschl. Urlaubs- u. Weihnachtsgeld) 

 

aus Vermietung und Verpachtung 
 

 

aus Kapitalvermögen 
(im ganzen Kalenderjahr; alle Einnahmen ohne Anrechnung des Sparerfreibetrags)   

 

aus selbständiger Arbeit, Land- und Forstwirtschaft, 
Gewerbebetrieb 

 

 
Bezüge u.a. Lohnersatzleistungen (z. B. Kranken-, Mutterschafts-, Arbeitslosengeld oder -hilfe), Übergangsgeld und Beihilfe, 
Sozialhilfe, Wohngeld, Renten aus der gesetzlichen Unfallversicherung, Leistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz, 
Unterhaltsleistungen des Ehegatten (auch bei getrennt lebend oder Scheidung) oder sonstiger unterhaltspflichtiger oder freiwillig 
zahlender Personen (z. B. Eltern), Zuwendungen von Firmen oder privaten Stiftungen, Ausbildungsbeihilfen und gleichartigen 
Leistungen aus öffentlichen Mitteln sowie Förderungsleistungen anderer Staaten. 
 
Art der Einnahmen 
 

 

Art der Einnahmen 
 

 

 
Sonstige Einnahmen und Vermögen z. B. (Halb)Waisen-, Erwerbsunfähigkeits-, Hinterbliebenenrente aus der ges. 
Rentenversicherung einschl. Eigenanteil zur Kranken- und Pflegeversicherung sowie Zuschüssen des Versicherungsträgers. 
 
Art der Einnahmen 
 

 

Vermögen: 
Höhe des Barvermögens, Bank- und Sparguthabens insgesamt 

Jetziger Stand = 

 

Ich führe einen eigenen Haushalt   ○ ja ○ nein  Mietvertrag beilegen. 
 
Ich versichere, dass alle Angaben richtig und vollständig sind. Mir ist bekannt, dass Veränderungen gegenüber den 
gemachten Angaben unverzüglich dem Studierendensekretariat der FH Schmalkalden anzuzeigen sind. Mir ist 
bekannt, dass unrichtige und unvollständige Angaben oder die Unterlassung von Änderungsanzeigen strafrechtlich 
verfolgt und dass die zu Unrecht erlassene Gebühr nachgefordert werden kann. 
 
.................................................................. ................................................................................... 
Ort, Datum  Unterschrift des/der Studierenden 



 
    Stand: Mai 2010 

 
 

 
 
 
 
Einzureichen sind unbedingt:  
Kontoauszüge der letzten 6 Monate, Mietvertrag (wenn eigener Haushalt) sowie 
Nachweise von Bezügen, Einnahmen und Vermögen  

 
 
 
Hinweise zur finanziellen Notlage am Ende des Studiums: 

 
 
Bezugnehmend auf § 13 BaföG wird der monatliche Grundbedarf der Studierenden wie folgt 
berechnet: 

 
 
        Studierender 
 

Zu Hause lebend             Eigener Haushalt 
 
          377 €            466 € 
                    +      64 €  Mietzuschuss 
            +        55 € KV + Pflegevers. Zuschuss                 +      55 €  KV + Pflegevers. Zuschuss  
          ----------------                                                           --------------- 
 
          432 €            585 €  
 
 
 


